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Protokoll der OR Sitzung vom 18.02.2025 

Beginn 19:30 Uhr 

 

            

 

         Ortschaftsrat Eschbach 

 

Anwesende Ortschaftsräte: 

Matthias Schupp, Toni Maniscalco, Petra Obrist, Dominik Wochner, Claudia Thomann, 
Kerstin Schupp 

Gäste: 

Peter Waßmer, Johanna Post, Harald Würtenberger, Eugen Schupp, Gertrud Steßl, 
Markus obrist, Konrad Reinhard, Kurt Ebner, Andreas u. Marita Zieringer, Gerald Rüd, 
Klemens Mitschker, (Presse) Hr Dinort 

 

1. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 
 
Einstimmig genehmigt 
 
 

2. Rückblick Bürgerversammlung 

Gelungene Veranstaltung mit positiven Rückmeldungen, es wurde überlegt den 
offenen Beginn für die kommenden BV zu übernehmen 

 

3. Kommunikationsmöglichkeit im Dorf 
 
Johanna Post schlägt eine neue Kommunikationsmöglichkeit per Whats App im 
Dorf vor, welches sie aus Schachen kennt. Darüber sollen Infos an die Bürger 
gestreut werden bezügl. Veranstaltungen, Aktivitäten, evtl. Tauschbörse. 
Verwaltung dieser Gruppe soll in 1-2 Hände gegeben werden, damit nicht zu viele 
Nachrichten und evtl. auch unnötiges geteilt wird. Viele lesen kein 
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Mitteilungsblatt und die junge Bevölkerung ist vielleicht eher digital zu erreichen. 
Harald W. erwähnt dass es in Hohentengen eine ähnliche Plattform genutzt wird, 
welche sehr gut angenommen wird. Dies soll bis zur nächsten Sitzung 
kommuniziert und evtl. mit Herrn Wiener RS gehalten werden, wie es in 
Hohentengen gehandhabt wird. Nochmals Thema in der nächsten Sitzung 
 
 

4. Helferfest Sanierung Halle 
 
Soll am 21.03.25 in der Halle stattfinden, Einladungen durch Kerstin Schupp, alle 
Helfer und Sponsoren werden eingeladen. Es wurde sich für ein Buffet 
entschieden. 
 
 

5. Nutzungsgebühren der Räumlichkeiten im Gemeindehaus werden angepasst 
 
Die letzte Anpassung fand 2011 statt. Aktuell stehen die Räumlichkeiten allen 
Eschbachern Bürgerinnen und Bürgern und Vereinsmitgliedern zur Verfügung. 
Der OR steht der Nutzung der Räumlichkeiten für gemeinnützige Vereine offen 
gegenüber. 
Beschlossene Gebühren: 
    Vereinsmitglieder   Bürger 
 
Gemeindehalle  250,-     350,- 
Sängerklause   100,-     150,- 
Kolpingraum   100,-     150,- 
Gfrüri + Löschgruppe 100,-     150,- 
 
Nutzung des Geschirrs außerhalb des Gemeindehauses- für 50 € Kaution 
 Bei der Sitzung der Vereinsgemeinschaft wurde sich darauf geeinigt das Inventar 
der Küche nachzurüsten, Geschirr, Besteck, Töpfe usw.  
Anschaffungskosten durch Ortschaft und Kasse der VG. Im Zuge dessen soll das 
Inventar in Zukunft unter Verschluss  gehalten werden, dann wird auch eine feste 
Person nötig sein, die dies verwaltet. 
Ebenso wurde für den Raum der Löschgruppe Geschirr angeschafft, welches 
zwischenzeitlich auch in die Halle „abgewandert“ ist. Ggf. soll auch dieser 
Bestand nochmals aufgestockt werden, wenn die Räumlichkeiten der 
Löschgruppe gemietet werden. 
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6. Termine 2025 
 
Alle Termine werden als Beilage mit dem Mitteilungsblatt verteilt, ein Aushang 
kommt in die Anschlagtafel beim Gemeindehaus 
27.09. Seniorennachmittag 
 
 
 

7. Sonstiges 
 
Verfügbarkeiten und Belegungen der Räumlichkeiten im Gemeindehaus sollen in 
Zukunft über Homepage ersichtlich sein 
 
Reinigungsintervalle im Gemeindehaus: 
Halle und WC Anlage wöchentlich 
Treppenhaus zur Straße alle 2 Wochen 
Toiletten Grüri Beiz alle 3 Wochen 
 

8. Bürgerfragen 
 
Es wurde durch Stephan Weißer angemerkt, dass die Sitzungsprotokolle nicht 
mehr auf der Homepage zu finden sind, dies soll nochmals kommuniziert 
werden, dass diese ersichtlich sind 
 
Absenkung verschiedener Schächte auf den Straßen wurden angesprochen V.a. 
im Bereich Haus Bannasch. Aktuell läuft ein Programm über das Tiefbauamt mit 
diesem die aktuellen Mängel behoben werden sollen, dies beinhaltet auch die 
mangelhafte Fahrbahn Richtung Ziegelhütte, Bereich vor Haus Gamp. 
 
Das bestehende Akustikproblem in der Halle wurde von Andreas Zieringer 
angesprochen. Es wurde mitgeteilt dass es Lösungsansätze gibt, diese seien aber 
noch nicht final entschieden, werden in der nächsten Sitzung vorgestellt 
 
Fr Post fragt nach ob es möglich wäre Hundekottüten auf dem Haspel 
nachzurüsten, soll durch die Wegwarte geprüft werden und nach Möglichkeiten 
gesucht werden 
 
Fr Steßl bemängelt die Parksituation im Bereich des Sportplatzes, es wird am 
Platz entlang geparkt, somit ist es für die restlichen Verkehrsteilnehmer sehr 
unübersichtlich. Schilder sind laut Harald Würtenberger schon abgeklärt worden, 
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seien nicht möglich da es außerhalb der Ortschaft sei. Es soll ggf. über 
alternative Sperrung dieser Parkabschnitte nachgedacht werden. 
 
Harald Würtenberger erwähnt, dass er versucht eine Leinenpflicht für Hunde auf 
dem Haspel durchzusetzen, da es vermehrt zu Wildschaden durch Hunde 
kommt. Ebenso seien auf dem Haspel aktuell (März-Mai) Kartierungen durch das 
Schluchseewerk im Gange, bezüglich seltener Tierarten. 
 
Parksituation im Brandacker wurde angesprochen. Schlechte Sicht durch dort 
stehendes Wohnmobil. Gibt keine rechtlichen Maßnahmen, dieses Fahrzeug darf 
dort stehen. Evtl. erneut Evaluierung der Parkplätze mit Herrn Böhler vom 
Ordnungsamt. 
 

9. Verschiedenes 
 
Es wurde nachgefragt wie weit die Maßnahmen bezüglich Taubenschutz am 
Gemeindehaus seien. Kurt Ebner berichtet, dass das Material besorgt sei, die 
Montage mit einem Steiger nicht möglich sei und ein Gerüst nötig sei. Anfrage bei 
Walter Studinger für ein Gerüst. 
 
Wegwarte benötigen Geräte  
Laubgebläse für Rücken - ca. 998,- 
Heckenschere, Verlängerungsarm, Fadenmäher  - ca.1300,- 
Einstimmig genehmigt 
 

 

Protokoll Kerstin Schupp     Ortsvorsteher Matthias Schupp 

 


